
Die Veranstaltung ist kostenfrei. Wir 

bitten bis zum 24.05.2019 um verbindli-

che Anmeldung. 

Ihre Anmeldungen senden Sie bitte an: 

Julateg Finsolv Lichtenberg e.V.  

Ansprechpartnerin: Frau Dannehl,  

Normannenstr. 5a, 10367 Berlin 

Tel: 030 - 510 10 07 

Fax: 030 - 510 10 04 

E-Mail:  fachtag2019@gmx.org 
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A l b t r a u m  M i e t e  Der Berliner Fachtag ist eine gemeinsame Akti-

on der Landesarbeitsgemeinschaft Schuldner- 

und Insolvenzberatung Berlin e.V. mit der Ar-

beitsgemeinschaft Schuldnerberatung der 

Verbände (AG SBV) anlässlich der bundeswei-

ten Aktionswoche. 

Veranstaltungsort   

Diakonie Deutschland 

Caroline-Michaelis-Str. 1 

10115 Berlin 

Raum: Amalie Sieveking O.K.01 

Eine Veranstaltung der 
 

Landesarbeitsgemeinschaft  
Schuldner– und Insolvenzberatung Berlin e.V.  

Für inhaltliche Fragen steht Ihnen  

Frau Dr. Susanne Fairlie zur Verfügung. 

 

Landesarbeitsgemeinschaft  

Schuldner- und Insolvenzberatung Berlin e.V.  

Schönstedtstraße 7 

12043 Berlin 

 

Telefon: 030 - 68 90 04 00 

E-Mail: lag@schuldnerberatung-berlin.de 



09:00 Ankunft und Stehkaffee 

 

09:15 Begrüßung 

Marco Rauter, Vorsitzender Vorstand Landesar-

beitsgemeinschaft Schuldner– und Insolvenzbera-

tung Berlin e.V. 

Roman Schlag, Sprecher der Arbeitsgemeinschaft 

Schuldnerberatung der Verbände 

Petra Zwickert, Diakonie Deutschland 

09:30 „Albtraum Mietschulden“ 

Dr. Volker Busch-Geertsema, Gesellschaft für inno-

vative Sozialforschung und Sozialplanung e.V.  

10:15 „Wohnen—eine Schuldenfalle?!“ 

Dorothée Bünner, Schuldner– und Insolvenzbera-

tungsstelle des Caritasverbandes für das Erzbistum 

Berlin e.V. 

10:45 „Tausche groß gegen klein—Recht auf Woh-

nungstausch“ 

Barbara Jilek-Melzer, Wiener Wohnen  

11:15 Kaffeepause 

 

Berliner Fachtag—Albtraum Miete 

 

Anlässlich der bundesweiten Aktionswoche der 

Schuldnerberatung laden die Landesarbeitsge-

meinschaft Schuldnerberatung Berlin e. V. und die 

Arbeitsgemeinschaft Schuldnerberatung der Ver-

bände Fachpublikum und Interessierte  zu einem 

Fachtag zum Thema „Albtraum Miete“ ein. 

Nicht nur der Alltag in den Schuldnerberatungsstel-

len zeigt, dass die Lage auf dem Wohnungsmarkt 

immer schwieriger wird. Der vorhandene Wohn-

raum wird immer teurer, bezahlbarer Wohnraum 

ist selbst in den Randgebieten nicht mehr in ausrei-

chendem Maße vorhanden. Gleichzeitig steigt die 

Anzahl derer, die auf preiswerten Wohnraum ange-

wiesen sind. Immer mehr Menschen sind der Ge-

fahr von Mietschulden ausgesetzt und dies nicht, 

weil sie „etwas falsch gemacht“, sondern weil sie 

„einfach nur gewohnt" haben. Folgen sind u. a. der 

Verlust von Wohnraum, die Verdrängung aus dem 

angestammten Kiez oder vielfach teils langwähren-

de Obdachlosigkeit. Experten aus Wissenschaft, 

Politik, Wirtschaft und Verbraucherschutz sitzen 

auf dem Podium, um mit uns und Ihnen ihre Lö-

sungsansätze zu diesem Thema vorzustellen und 

zu diskutieren.  

Parallel zu den Podiumsdiskussionen haben alle 

Besucher des Fachtages die Möglichkeit, sich an 

Infoständen im Foyer zu informieren. 

11:30 Uhr Podiumsdiskussion „Bezahlbares Woh-

nen—(k)eine Selbstverständlichkeit?!  

Dorothée Bünner, Schuldner– und Insolvenzbera-

tungsstelle des Caritasverbandes für das Erzbistum 

Berlin e.V. 

Dr. Volker Busch-Geertsema, Gesellschaft für inno-

vative Sozialforschung und Sozialplanung e.V. 

Barbara Jilek-Melzer, Wiener Wohnen  

Sebastian Scheel, Staatssekretär für Wohnen, Se-

natsverwaltung für Stadtentwicklung und Wohnen 

Berlin 

Reiner Wild, Berliner Mieterverein e.V. 

MdB Rechtsanwältin Canan Bayram, BÜNDNIS 90/

DIE GRÜNEN, Mitglied im Rechtsausschuss des Bun-

destages 

Marko Rosteck, Pressesprecher, Deutsche Wohnen 

SE (angefragt) 

Moderation Hermann-Josef Tenhagen, Chefredak-

teur von finanztip.de  

13:00 Mittagsimbiss 

Zeit für fachlichen Austausch und Besuch der Fach-

stände im Foyer 

14:00 „Vorstellung und Auswirkungen der neuen AV

-Wohnen“ 

Sandra Brunner, Senatsverwaltung für Integration, 

Arbeit und Soziales 

15:00 Veranstaltungsende 

 


